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Lernbereiche FS11  

 
FS12  FS13 (BP)  

Berufsübergreifender 
Lernbereich 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
160 
Unterrichts -
stunden  
 
themen -
/projekt -
orientiert 
 
in der Regel 
im Block 
 

Deutsch/Kommunikation x x 
Englisch x x 
Politik/Gesellschaftswissen-
schaften x  

Naturwissenschaften x x 
Berufsbezogener Lernbereich   
Beru�iche Identität und 
professionelle Perspektiven 
weiterentwickeln 

x x 

Pädagogische Beziehungen 
gestalten und mit Gruppen 
pädagogisch arbeiten 

x x 

Lebenswelten und Diversität 
wahrnehmen,   verstehen und 
Inklusion fördern 

x x 

Sozialpädagogische 
Bildungsarbeit in den 
Bildungsbereichen 

x x 

Erziehungs  -   und 
Bildungspartnerschaften mit 
Eltern und Bezugspersonen 
gestalten sowie Übergänge 
unterstützen 

x x 

Institution und Team 
entwickeln sowie    in 
Netzwerken kooperieren 

x x 

Religionslehre/ 
Religionspädagogik x x 

Vertiefungsbereich  x x 
Projektarbeit  x 
Sozialpädagogische Praxis in 
Einrichtungen für Kinder, 
Jugendliche und junge 
Erwachsene  

9 W* 7 W* 

Di�erenzierungsbereich  
Mathematik 

x x 

*Wochen 

...wir sind für Sie da...

Ansprechpartnerin für den Bildungsgang:
Frau Albers (sylvia.albers@hb-bk.de)
Frau Aufderheide (jana.aufderheide@hb-bk-re.de)

Beratung (Raum 0.13):
Frau Kirschberg
Frau Robert
Herr Schulte 
Frau Wieland
Herr Winkelmann
FON: 02361 93949-9713
beratung@hb-bk.de

Schulbüro (Raum 0.10):
Frau Kalb
Frau Lochwitz
Öffnungszeiten: 
Montag -Donnerstag:  7:30 bis 15:00 Uhr
Freitag:   7:30 bis 13:30 Uhr
FON: 02361 93949-0
FAX:  02361 93949-9708 
hbb@hb-bk.de

Schulleitung:
Frau Schneider-Grafe

Herwig-Blankertz-Berufskolleg
Campus Blumenthal 1
45665 Recklinghausen
www.hb-bk.de
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Allgemeine Hochschulreife
"Erzihungswissenschaften"

Bildungsangebot

Dieser Bildungsgang des Beruflichen Gymnasiums
Sozial- und Gesundheitswesen richtet sich an alle
Sch¸ lerinnen und Sch¸ ler, die innerhalb von drei
Jahren mit den Leistungskursen Erziehungs-
wissenschaften (berufsbezogenes Profilfach) und
Biologie das Abitur erwerben wollen und zus‰tzlich
einen beruflich orientierten Schwerpunkt im Bereich
des Sozial- und Gesundheitswesen setzen wollen.

Die Allgemeine Hochschulreife berechtigt zum
Studium aller F‰cher an jeder Universit‰t, Hochschule
und Fachhochschule. Die Sch¸ lerinnen und Sch¸ ler
erhalten in einer breit angelegten sozialen beruflich
orientierten Grundbildung Einblicke in verschiedene
Berufsfelder des Sozial- und Gesundheitswesens.
Ein vierwˆ chiges Blockpraktikum unter Anleitung
des Profil bildenden Leistungskurses Erziehungs-
wissenschaften f¸ hrt etwa in Kindertagesein-
richtungen, Heime, Jugendzentren und Kranken-
h‰user.

Aufnahmevoraussetzungen

F¸ r die Aufnahme in die Jahrgangsstufe 11 ist der
mittlere Schulabschluss (Fachoberschulreife) mit
der Berechtigng zum Besuch der gymnasialen
rstufe (sog. Q-Vermerk) notwendig.

F¸ r die Anmeldung zu diesem Bildungsgang
benˆ tigen Sie:
- das Anmeldeformular,
- einen Lebenslauf,
- ein Lichtbild und
- die Fotokopie des Halbjahreszeugnisses.

Unterrichtsorganisation:

Der Unterricht wird in der Jahrgangsstufe 11
(Einf¸ hrungsphase) und in den Jahrgangsstufen 12
und 13 (Qualifizierungsphase) im Klassenverband
durchgef¸ hrt und ist in Grund- und Leistungskurse
gegliedert.

Die F‰cher sind nach Aufgabenfeldern geordnet
 (sprachlich-literarisch-k¸ nstlerisch,
gesellschaftswissenschaftlich, mathemach-
naturwissenschaftlich-technisch sowie Religionslehre
und Sport) und werden nach der jeweils g¸ ltigen
Stundentafel (siehe unten) unterrichtet.

Die F‰cher der Abiturpr¸ fung sind:
1. Pr¸ fungsfach (weiteres Leistungskursfach): 
Biologie
2. Pr¸ fungsfach (Profil bildendes Leistungskursfach):
Erziehungswissenschaften
3. Pr¸ fungsfach (Grundkursfach): ein Fach der
F‰chergruppe Deutsch, Englisch, Religionslehre
4. Pr¸ fungsfach (Grundkursfach):
- Wenn das Fach Deutsch oder Englisch als 3.
Pr¸ fungsfach gew‰hlt wurde: ein Fach der
F‰chergruppe Deutsch, Englisch, zweite
Fremdsprache, Kunst oder Musik, Gesellschaftslehre
mit Geschichte, Religionslehre, Mathematik.
- Wenn das Fach Religionslehre als 3. Pngsfach
gew‰hlt wurde: ein Fach der F‰chergruppe Deutsch,
Englisch, zweite Fremdsprache

Stundentafel:

Berufliches Gymnasium f¸ r Erziehung und Soziales
Fachbereich: Erziehung und Soziales
Fachlicher Schwerpunkt: Erziehung und Soziales
Bildungsgang: Allgemeine Hochschulreife
(Erziehungswissenschaften)

Fachschule für Sozialpädagogik
Erzieher*innenausbildung

Starke Menschen gesucht!

Wenn Sie:
 ... einen abwechslungsreichen, anspruchsvollen Beruf 
     mit Verantwortung und Einfluss suchen,
 ... sich engagieren wollen mit Kindern und Jugend-
     lichen,
 ... Freude daran haben, gemeinsam mit Kindern und 
     Jugendlichen zu forschen, zu entdecken, zu spielen,
     Musik zu machen, Sport zu treiben, Theater zu  
     spielen, handwerklich ak�v zu sein etc., 

bieten wir Ihnen 
 ... qualifizierte Unterstützung und Begleitung beim 
     Erlangen der Befähigung, Erziehungs-, Bildungs- und 
     Betreuungsaufgaben zu übernehmen und in allen 
     sozialpädagogischen Bereichen als Erzieher*in tä�g 
     zu sein.
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Au�au des Bildungsgangs
Ihre Ausbildung wird insbesondere durch sechs 
Lernfelder (siehe Stundentafel) gegliedert, die sich 
an den Aufgabenbereichen und Anforderungen der 
Berufswirklichkeit des Erzieherberufes orien�eren. 
Die Wahrnehmung und Reflexion ihrer persönlichen 
Erfahrungen, Mo�ve und Einstellungen im Hinblick 
auf die zukün�ige Berufsrolle stehen zunächst im 
Vordergrund der Ausbildung. Vor diesem Hinter-

Aufnahmevoraussetzungen: grund lernen Sie Kinder und Jugendliche in den 
Mi�elpunkt Ihrer Wahrnehmung zu stellen, genau zu 
beobachten und Situa�onen zu analysieren. Sie 
verschaffen sich so die notwendigen Voraussetzungen 
für pädagogisches Handeln. 

Im Verlauf Ihrer Ausbildung werden Sie zunehmende 
Sicherheit und Erfahrung im gezielten und geplanten 
pädagogischen Handeln in allen Bereichen sozialpäda-
gogischer Aufgabenfelder entwickeln und sich immer 
wieder neu erproben, um sich so ste�g zu professio-
nalisieren.  

Prak�ka
Auf den vorwiegend fachtheore�schen Teil der Ausbil-
dung (FS11 und 12) sind 16 Wochen Praxis in unter-
schiedlichen sozialpädagogischen Arbeitsfeldern (Kita, 
OGS, Heim, Freizeit) verteilt. In der FS 13, dem 
vorwiegend fachprak�schen Ausbildungsabschni�, 
sind 160 Theoriestunden integriert.

Abschluss/ Berech�gung
Führung der Berufsbezeichnung  
„Staatlich anerkannte 
Erzieher*in“.
Bei Erwerb der Fachhochschul-   
reife: Studium an einer 
Fach- oder Gesamthochschule 
oder Eintri� in die Klasse 12 
des Bildungsganges 
„Allgemeine Hochschulreife” 
(Abitur) an unserer  Schule. 
(Die zweite Fremdsprache 
Spanisch wird angeboten.)

Schulischer 
Abschluss  

+  

mi�lerer Bildungsabschluss 
(Fachoberschulreife)  

weitere  

Voraussetzungen 

 
 

a) eine einschlägige 
abgeschlossene 
Berufsausbildung von 
mindestens zweijähriger Dauer 
z.B. durch  
 Kinderpfleger*in  
 Sozialassistent*in 

 b) berufliche Kenntnisse in 
Verbindung mit der 
Fachhochschulreife z.B.  
 -  Fachoberschule des Sozial-  
und Gesundheitswesens  
 -  2 jährige Berufsfachschule 
Sozial-  und 
Gesundheitswesens  

oder  

schulischer 
Abschluss   

    

Allgemeine Hochschulreife
und der Nachweis über berufli-
che Tä�gkeiten von mindestens 
6 Wochen (Vollzeitbeschä�igung 
- bei Teilzeitbeschä�igung 
entsprechend länger) in einer 
sozialpädagogischen Einrichtung 

c)

(gilt ab dem 1. August 2022)
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